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Die Forschung zu Probiotika ist in den letzten zehn Jahren

explodiert. Sicherlich hat sich gezeigt, dass Probiotika
einen positiven Einfluss auf die Verdauung1-3 und die
Immunfunktion4-6 haben, aber darüber hinaus hat die

Forschung gezeigt, dass Probiotika auch andere Aspekte
unserer Biochemie und Gesundheit beeinflussen können.

Ein solcher Bereich ist die Serotonin-Modulation.
Psychobiotika Laut Wall et al.7 wurde der Begriff

„Psychobiotika“ geprägt, um eine neue Klasse von
Probiotika mit Relevanz für die Psychiatrie zu beschreiben.

Diese Probiotika können über ihre Fähigkeit wirken,
verschiedene biologisch aktive Verbindungen zu
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Die Forschung zu Probiotika ist in den letzten zehn Jahren
explodiert. Sicherlich hat sich gezeigt, dass Probiotika einen
positiven Einfluss auf die Verdauung1-3 und die
Immunfunktion4-6 haben, aber darüber hinaus hat die
Forschung gezeigt, dass Probiotika auch andere Aspekte unserer
Biochemie und Gesundheit beeinflussen können. Ein solcher
Bereich ist die Serotonin-Modulation.

Psychobiotika
Laut Wall et al.7 wurde der Begriff „Psychobiotika“ geprägt, um
eine neue Klasse von Probiotika mit Relevanz für die Psychiatrie
zu beschreiben. Diese Probiotika können über ihre Fähigkeit
wirken, verschiedene biologisch aktive Verbindungen zu
produzieren, wie Peptide und Mediatoren, die normalerweise mit
der Neurotransmission von Säugetieren in Verbindung gebracht
werden. Es wurde berichtet, dass mehrere Moleküle mit
neuroaktiven Funktionen, einschließlich Serotonin, von Bakterien
im menschlichen Darm stammen und aus Bakterien isoliert
wurden. Sekretierte Neurotransmitter von Bakterien im
Darmlumen können Epithelzellen veranlassen, Moleküle
freizusetzen, die wiederum die neurale Signalübertragung
innerhalb des enterischen Nervensystems modulieren und
folglich die Gehirnfunktion und das Verhalten des Wirts
signalisieren. Folglich können probiotische Bakterien, die
Neurochemikalien enthalten/produzieren, als Transportvehikel
für neuroaktive Verbindungen angesehen werden, und als
solche können probiotische Bakterien möglicherweise das
Potenzial als therapeutische Strategie bei der Prävention
und/oder Behandlung bestimmter neurologischer und
neurophysiologischer Zustände haben.

Beispiele für Serotonin-modulierende Probiotika
B. in Tierversuchen die orale Einnahme von Bifidobacteria
infantis erhöhte Plasmaspiegel von Tryptophan, dem Vorläufer
von Serotonin, was darauf hindeutet, dass kommensale
Bakterien die Fähigkeit haben, den Tryptophanstoffwechsel zu
beeinflussen und möglicherweise als Antidepressiva wirken
könnten.8 Ein weiteres Beispiel ist eine Studie, in der



Caco-2-Zellen und Darmgewebe von Mäusen nach der
Behandlung mit untersucht wurden Lactobacillus rhamnosus GG.
Die Ergebnisse zeigten, dass die mRNA des Serotonin-
Transporters (SERT) und das Serotonin-Transporter-Protein
(SERT-P) 24 h nach der Behandlung höher waren als in der
Kontrollgruppe. Diese Untersuchung hat das eindeutig
gezeigt Lactobacillus rhamnosus GG kann die SERT-mRNA- und
SERT-P-Spiegel in Darmepithelzellen und Darmgeweben von
Mäusen hochregulieren.

Potenzial zur Appetitkontrolle
Neben ihrer Relevanz für die Psychiatrie können Serotonin-
modulierende Probiotika auch im Hinblick auf die
Appetitkontrolle wertvoll sein. Es wird angenommen, dass die
gastrointestinale Hormonfreisetzung und die Regulierung von
Appetit und Körpergewicht bei Fettleibigkeit aus dem
Gleichgewicht geraten sind. Die Forscher untersuchten9 die
Expression des serotonergen Systems im Magengewebe und im
Serum von fettleibigen und nicht fettleibigen Personen. Die
Ergebnisse waren, dass das Serumserotonin bei fettleibigen
Personen im Vergleich zu nicht fettleibigen Personen reduziert
war (p 
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